
Rekordverdächtig

Ja, auch ich bin beeindruckt von den Medaillen, die das Schweizer 
Team an der Olympiade errungen hat. Mindestens ein Weltrekord 
wurde aus Paris gemeldet: 6.25 m im Stabhochsprung, durch einen 
Schweden. Wussten Sie hingegen, dass wir alle Teil eines ganz 
anderen Rekords sind?

Nacholympische Gedanken zur Bibel

Eine neue Plattform soll ökologischeren und sozialeren Kaffee fördern. 
Die Organisation Public Eye nennt es «unverbindliche Quasselbude».
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Beim Kaffee nur 
«lösliche Versprechen»

Brienz
Musik und Wort Gottesdienst am Dank-, 
Buss- und Bettag. Sonntag, 15. Septem-
ber, 19.00 Uhr in der Kirche Brienz.....

- weiter auf Seite 14

Meiringen
Sonntag, 15. September: Bettag mit 
Abendmahl, 10.00 Uhr Kirche Hoh-
fluh;19.00 Uhr Michaelskirche.....

- weiter auf Seite 15

Innertkirchen
Ruebettli-Gottesdienst – Der Merci-Tag 
für alle Freiwilligen der Kirchgemeinde 
am Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr....

- weiter auf Seite 16

Gadmen
Gemeindereise nach Engelberg: Diens-
tag, 17. September 2024 – Datum vor-
merken!.....

- weiter auf Seite 16

Guttannen
Bettagsgottesdienst am Sonntag, 15. 
September, 10.00 Uhr, mit Pfarrer Beat 
Abegglen und Flötistin Annette Jakob.....

- weiter auf Seite 16

Kaffee-Produzierende sind nicht zufrieden mit dem angeblich nachhaltigen «Nescafé-Plan». Foto: Damian Sanchez/Public Eye

Foto: Beat Abegglen

Die Sommerspiele von Paris sind 
vorbei. Man mag sich an solchen 
Megaevents erfreuen oder sie kriti-
sieren, beeindruckend sind sie alle-
mal. Die Zuschauerzahlen weltweit 
waren gewiss hoch. Vor genau 100 
Jahren, an den olympischen Spielen 
von 1924 in Paris, wurde das Motto 
erstmals definiert: «schneller – hö-
her – weiter». Ergänzt wurde es vor 
drei Jahren mit dem Wort «gemein-
sam». Der Sport soll verbindend 
wirken und nicht politisch belastet 
werden. Zudem ist ein Rekord nie 
eine Einzelleistung, es braucht viel 
Teamwork. Die grösste Sportveran-
staltung der Welt soll einen Beitrag 
zur Versöhnung einer in sich so viel-
fach gespaltenen Menschheit leis-
ten. 
Anlässlich von Räumungen erhalte 
ich gelegentlich alte Bücher, auch 
Bibeln sind öfters dabei. So habe ich 
eine grosse Lutherbibel aus dem 
Jahr 1770 vor mir, daneben ein klei-
nes Neues Testament von 1808. Ich 
staune und versuche mir vorzustel-
len, wer wohl alles in diesen Bü-
chern gelesen haben mag. Sie sind 
Teil eines Weltrekords von voll-
kommen anderer Art: Kein Buch 
hat auch nur annähernd dieselbe 
weltweite Verbreitung und Wir-
kung erzielt, wie die Bibel. Schät-
zungen gehen davon aus, dass bis-

her zwischen 5 und 7 Milliarden Ex-
emplare gedruckt wurden. Von den 
über 7000 Sprachen, die auf der 
Erde gesprochen werden, sind in-
zwischen 50% mit Bibeln oder Tei-
len daraus abgedeckt. An hunder-
ten von Übersetzungen wird aktu-
ell gearbeitet. 
Die Tatsache, dass ich eine Sportver-
anstaltung in den Medien verfolge, 
macht mich noch nicht zu einem 
Sportler. Ebenso wenig sind wir al-
lein durch den Besitz von einer oder 
mehreren Bibeln bereits Christin-
nen oder Christen. «Dabei sein ist al-
les», so lautet der olympische 
Grundgedanke – sei aktiv ein Teil 
der weltweiten Bewegung. Nun 
stelle ich mir also vor, dass wir alle – 
«gemeinsam» – die einmalige Er-
folgsgeschichte der Bibel und der in 
ihr enthaltenen guten Botschaft 
fortschreiben! Was für eine enorme 
verbindende, friedensfördernde 
Kraft ist im Evangelium enthalten. 
Diese Kraft benötigen wir nach wie 
vor, hier und heute.
Vielleicht kommt nun eine Leserin 
oder ein Leser auf die Idee, hier im 
Tal könnte man doch gemeinsam ei-
nen Bibelrekord aufstellen – zum 
Beispiel anlässlich des nächsten Re-
giogottesdienstes… ich träume ei-
nen Moment vor meinen geöffneten 
Bibeln.  Pfarrer Beat Abegglen

Die Budgetberatung plus 
bietet Menschen in finanziellen Nöten kostenlose Hilfe und persönliche Begleitung an.  Diese wird konfessionell 
neutral geführt und steht allen allen Einwohnerinnen und Einwohnern des Kirchlichen Bezirks Interlaken – 
Oberhasli kostenlos zur Verfügung. 
Ihre Anfrage nehmen wir gerne entgegen auf Telefonbeantworter: 077 445 65 88 oder  
per E-Mail: beratung@budgetplus.ch.

Der flächenmässige Zwerg Schweiz 
ist ein Kaffee-Riese. Mehr als die 
Hälfte des weltweit gekauften und 
verkauften Rohkaffees wird von 
den gut 40 Mitgliedern der Swiss 
Coffee Trade Association gehandelt 
– ohne dass diese ganze Menge phy-
sisch die Schweiz passiert. Doch 
auch bei den gerösteten Kaffeeboh-
nen ist die Schweiz bezüglich Ex-
portwert von gegen 3,3 Milliarden 
Franken die grösste Exporteurin. 
Einen grossen Anteil daran nehmen 
Nespresso-Kapseln ein, die alle in 
der Schweiz produziert werden.

Kleinbauern am Anschlag
Doch rund um den weltweit gefrag-
ten Getränkerohstoff ist nicht alles 
schön und gut. Unter anderem hält 
die Global Coffee Platform (GCP) 
mit 130 Mitgliedern aus Wirtschaft, 
Politik und Zivilgesellschaft fest, 
dass kleine Produzierende im welt-
weit grössten Erzeugerland Brasili-
en Mühe haben, überleben zu kön-
nen. Und gemäss dem Schweizeri-
schen Verein zur Förderung des 
Kaffees, Procafé, werden etwa 70 
Prozent des Kaffees weltweit von 

Kleinbäuerinnen und -bauern ange-
baut. Im Juni hat nun die Branche 
mit Unterstützung des Staatssekre-
tariats für Wirtschaft (Seco) und 
Steuergeldern eine weitere Dialog-
plattform gegründet: die «Swiss Su-
stainable Coffee Platform» (SSCP). 
Deren Mitglieder wollen sich ge-
mäss Absichtserklärung engagie-
ren «für die Förderung sozialer, 
ökologischer und wirtschaftlicher 
Nachhaltigkeit in der gesamten 
Wertschöpfungskette des Kaffees» 
– mit einem «klaren Fokus» auf der 
Produktion. 
Nicht überzeugt von den blumigen 
Worten in den Erklärungen der 
SSCP ist die Organisation Public 
Eye. Sie hat erst kürzlich mit fun-
dierten Recherchen unter anderem 
belegt, wie Versprechen für soziale 
und ökologische Nachhaltigkeit des 
Kaffeeriesen Nestlé nicht erfüllt 
werden. Die SSCP nennt Carla Hoin-
kes, Landwirtschaftsexpertin bei 
Public Eye, in einem Kommentar 
«eine weitere rechtlich unverbindli-
che Quasselbude».
Solche Dialogplattformen gebe es 
schon viele, sagt Hoinkes auf Anfra-

ge und nennt als Beispiel die inter-
nationale GCP. Für einen Austausch 
könnten solche Organisationen 
durchaus Sinn machen. Das Pro-
blem sei dabei aber: «Es bleibt je-
weils bei einem komplett unver-
bindlichen Dialog. Es gibt keine am-
bitionierten, verbindlichen Ziele.» 

Rechtlich völlig unverbindlich 
Es sollte eigentlich eine Selbstver-
ständlichkeit sein, dass Unterneh-
men für soziale und ökologische 
Nachhaltigkeit Verantwortung 
übernehmen, findet die Expertin. 
Eine solche Plattform werde keine 
Regulationskompetenzen haben 
und rechtlich völlig unverbindlich 
bleiben. Deswegen bezeichnet 
Hoinkes auch die staatliche Beteili-
gung des Seco mit einer Anschub-
finanzierung von acht Millionen 
Franken über vier Jahre als «sehr 
problematisch». 
Einzelne könnten sich beim Kauf 
entscheiden: «Es ist klar besser, 
Fairtrade- und Bio-Kaffee zu kaufen 
als konventionellen.» Absehen soll-
ten Konsumierende von Eigenla-
bels von Firmen. Marius Schären

«Ruhe aus; 
ein Feld, das geruht hat, 

trägt herrlich Ernte.»

Publius Ovidius Naso, 
deutsch kurz Ovid (43 v. Chr. – ca. 17 n. Chr.)
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Pfarramt 1: 
Pfr. Peter Mainz
Chilchgasse 1 
3855 Brienz
Tel. 077 441 59 12
peter.mainz@kirchebrienz.ch
Brienz Dorf

Pfarramt 2: 
Pfr. Hans. M. Tontsch 
Schwanderstrasse 48 
3855 Schwanden
Tel. 077 421 77 05
hans.tontsch@kirchebrienz.ch
Schwanden - Hofstetten - Brienzwiler -
Kienholz

Pfarramt 3: 
Pfr. Martin Gauch
Talstrasse 48
3855 Brienz
Tel. 033 849 17 12
martin.gauch@kirchebrienz.ch
Oberried - Ebligen

Agenda im September
Gottesdienste 
So. 1. 10.00 Brienz, Gottesdienst: Mit Pfarrer Hans M. Tontsch, 
Lektor Lorenz Trauffer und Raphaël Gogniat, Musik.  
Taxidienst: Bitte bei Lorenz Trauffer, Tel. 033 951 05 63 bis am Sonn-
tagmorgen um 09.00 Uhr anmelden.
So. 1. 12.00 Gummenalp, Berg-Gottesdienst: Mit Pfarrer Hans M. 
Tontsch, anlässlich der Gummenchilbi vom Skiclub Hofstetten. 
Bei unsicherer Witterung erfahren Sie über den Telefonbeantworter, 
unter der Nummer 077 218 16 04, ob der Gottesdienst stattfindet. 
Bitte nicht auf das Band sprechen, Ihre Nachricht wird nicht abgehört.
So. 8. 10.00 Oberried, Gottesdienst: Mit Pfarrer Martin Gauch, 
Lektorin Heidi Rohr und Raphaël Gogniat, Musik. 
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 819 89 
79 bis am Sonntagmorgen um 09.00 Uhr anmelden. 
Anschliessend Kirchenkaffee.
So. 8. 19.00 Schwanden, Gottesdienst: Mit Pfarrer Martin Gauch 
und Raphaël Gogniat, Musik. 
So. 15. 19.00 Brienz, Gottesdienst Musik und Wort: Mit Pfarrer 
Peter Mainz und angehenden Geigenbauerinnen/Geigenbauern un-
ter der Leitung von Erika Schutter. Lesen Sie dazu die Informationen 
auf der rechten Seite. Taxidienst: Bitte bei Sonja Sterchi, Tel. 033 
951 04 50 oder 079 398 34 35 bis am Sonntagmorgen um 09.00 Uhr 
anmelden. Anschliessend Apéro in der Pfrundscheune.
Fr. 20. 10.00 APH EGW Brienz, Gottesdienst: Mit Pfarrer Peter 
Mainz und Raphaël Gogniat, Musik.
Fr. 20. 15.45 APH zumsy Birgli Brienz, Gottesdienst: Mit Pfarrer 
Peter Mainz und Raphaël Gogniat, Musik.
So. 22. 10.00 Brienzwiler, Gottesdienst: Mit Pfarrer Hans M. 
Tontsch, Lektor Lorenz Trauffer und Raphaël Gogniat, Musik. Taxi-
dienst: Bitte bei Lorenz Trauffer, Tel. 033 951 05 63 bis am Sonntag-
morgen um 09.00 Uhr anmelden.
So. 29. 10.00 Brienz, Gottesdienst: Mit Pfarrer Peter Mainz, Lekto-
rin Charlotte Gutscher und Raphaël Gogniat, Musik.

Kinder 
So. 1. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 8. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 8. 10.00 Oberried, Sonntagsschule in der Kirche
So. 15. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune

Oekumenisches Abendgebet
Jeden Donnerstag 17.30 Pfrundscheune, Abendgebet

Freude im Juli 

TAUFE LÄNDTE OBERRIED 
 7. Nora Katharina Fuchs, Sachseln

TAUFE IN BRIENZWILER 
 7. Freya Zobrist, Brienz

TAUFE IN SCHWANDEN 
 13. Daniel Gola, Schwanden

TAUFEN IN BRIENZ
 21. Leonie Casagrande, Brienz
 21. Ella Malea Zumbrunn, Brienz
 21. Alexander Kaspar Flück, Brienz

TRAUUNG IN BRIENZ
 20. Astrid und Dario Holzer, 

Schwanden

Leid im Juli 

WIR NAHMEN ABSCHIED IN BRIENZ 
 15.  Yvonne Bonino-Meichtry, 

geb. 1933
 25. Greti Fischer-Fuchs, geb. 1929

WIR NAHMEN ABSCHIED IM APRIL 
 24.  Hans Wirz-Flühmann, geb. 1935

Leiter KUW l+ll Thomas Wiessner 078 864 95 50  thomas.wiessner@kirchebrienz.ch
Gemeindearbeit Gaby Wiessner  078 849 94 31   gaby.wiessner@kirchebrienz.ch 
Sigriste Brienz Sigristen - Team  033 951 20 46   friedhofbrienz@bluewin.ch
- Brienzwiler Ursula von Bergen 033 951 32 65
- Oberried  Christine Zwald 033 849 11 47
Sekretariat  Zora Herren   033 951 29 79   sekretariat@kirchebrienz.ch
   Elsbeth Rodi  033 951 29 79   elsbeth.rodi@kirchebrienz.ch
Öffnungszeiten Montag und Freitag 8.30-10.30 Uhr

Schlafen in der Kirche Brienz
Freitag, 13. September 17.00 Uhr bis Samstag, 14. September 9.00 Uhr 
Hast du schon einmal in der Kirche übernachtet? An diesem Abend werden 
wir nach einem lustigen Spieleprogramm und einem leckeren Znacht un-
sere Mättelis und Schlafsäcke in der Kirche ausbreiten und dort pfüseln. 
Nach einem Zmorgen geht es dann wieder heim.
Wir laden alle Kinder der 1. bis 5. Klassen ein, mit uns eine Nacht in der Kir-
che Brienz zu übernachten. Alle weiteren Informationen und das Anmel-
deformular findest du auf der Internetseite www.kirchebrienz.ch.
Leitung: Gaby und Thomas Wiessner mit Team, Fragen an 078 864 95 50 
oder thomas.wiessner@kirchebrienz.ch

Musik und Wort Gottesdienst am Dank-, Buss- und 
Bettag
Sonntag, 15. September, 19.00 Uhr in der Kirche Brienz
Angehende Geigenbauerinnen/Geigenbauer der Schweizer Geigenbau-
schule Brienz spielen im Quartett unter der Leitung von Erika Schutter 
Stücke von Henry Purcell (1659 - 1695), Joseph Haydn (1732 - 1809), Fanny 
Hensel (1805 - 1847), Dmitri Schostakowitsch (1906 - 1975) und Philip Glass 
(1937 - ).
Ich freue mich über das kommende Musizieren von Danielle Rehmann 
und Guérin Roduit, Violinen; Anthony Panke, Viola und Zippora Jelinek, 
Violoncello.
Zwischen den Musikstücken hören Sie Texte von Rainer Maria Rilke, der 
ein genauer Beobachter der Natur war. Der Herbst war für ihn eine ganz 
besondere Jahreszeit. In Gedichten, Briefen und Texten beschwört er den 
kraftvollen Sturm ebenso wie die schillernden Farben. Seine Texte we-
cken unsere Aufmerksamkeit tiefer wahrzunehmen, was uns umgibt. So 
dass wir Dankbarkeit empfinden können für alles, was ist. 
Herzliche Einladung – zu diesem besonderen Gottesdienst.
Peter Mainz, Pfarrer

Gemeindeausflug nach Solothurn
18. Oktober 2024
Programm: 
Wir besuchen am Morgen die Einsiedelei St. Verena und werden dort eine 
interessante Führung haben: Die Einsiedelei St. Verena befindet sich in der 
malerischen Verenaschlucht bei Solothurn und ist der heiligen Verena ge-
widmet. Die Einsiedelei besteht aus mehreren historischen Bauwerken, 
darunter die Verenakapelle, die Martinskapelle, das Eremitenhäuschen so-
wie die Magdalena- und Oelberg-Grotte. Im 18. Jahrhundert wurde die 
Schlucht zu einem romantischen Landschaftsgarten umgestaltet und ent-
wickelte sich zu einem beliebten Erholungsziel. Noch heute lebt in der Ein-
siedelei ein Eremit. 
Am Nachmittag werden wir mit einer Führerin die St. Ursen-Kathedrale 
und die Jesuitenkirche besichtigen. Die Kathedrale wurde aus strahlend 
weissem Solothurner Kalkstein errichtet und prägt das Stadtbild wie kein 
anderes Gebäude. Sie ist das bedeutendste Bauwerk des Frühklassizismus 
in der Schweiz. Auch die Jesuitenkirche repräsentiert ein wichtiges Stück 
Schweizer Architektur- und Kulturgeschichte.
Zeitlicher Ablauf: 
07:45 Uhr ab Brienz, Carterminal Museumsstrasse 21 
07:50 Uhr ab Brienz Buscheli 
07:55 Uhr ab Brienz Bahnhof 
08:00 Uhr ab Brienz Rössli
Ca. 09:50 Ankunft bei der Verenaschlucht, Kaffee
10:30 Führung Einsiedelei St. Verena 
11:45 Mittagessen im Restaurant Kreuzen
14:15 Kirchenführung in der Stadt Solothurn (St. Ursen-Kathedrale und Je-
suitenkirche)
15:45 Freie Zeit
Ca. 16.45 Rückfahrt zurück nach Brienz
Kosten: 
Zwei Führungen zusammen ca. CHF 25.– (je nach Anmeldungen) und die 
Verpflegung. Die Kosten für den Bus von Flück Reisen AG übernimmt die 
Reformierte Kirchgemeinde Brienz.
Anmeldung: Bis am 4. Oktober 2024 an Gaby Wiessner, Rothornstrasse 10, 
3855 Brienz, 078 849 94 31, gaby.wiessner@kirchebrienz.ch 
Bitte folgende Angaben machen: Name, Adresse, Telefon, Einsteigeort, Es-
sen (Fleisch oder vegetarisch).

Veranstaltungen

Männerabend
Donnerstag, 5. September, 19.00
In der Pfrundscheune mit Pfarrer 
Martin Gauch.

Café 60+
Freitag, 20. September, 14.00
Die Sommerpause ist vorbei. 
Gemütliches Beisammensein in 
der Pfrundschiir. 

Kollekten im Juli
 7. Verein SMS Solidarität 

mit Menschen aus dem 
  Südsudan 166.37
 14. KIPEPEO, Hilfe zur 

Selbsthilfe für Familien 
in Tansania 347.00

 21. Verein SMS Solidarität 
mit Menschen aus dem 

  Südsudan 338.36
 28. Bernische Krebsliga 205.00

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Kirchgemeinde Brienz

www.kirchebrienz.ch

Als ich komme, sind schon viele an-
dere Kinder da. Und es geht auch 
gleich los! 
Nach einer kurzen Begrüssung und 
ein paar Liedern beginnen wir un-
ser Abenteuer. Ein tollpatschiger 
Matrose findet eine geheimnisvolle 
Flaschenpost und wir erfahren, 
dass wir auf der Suche nach einem 
geheimen Piratenschatz sind, der ir-
gendwo auf einer geheimnisvollen 
Insel versteckt ist. Zuerst müssen 
wir uns auf das Piratenleben vorbe-
reiten, um den Weg dorthin zu 
meistern.
Am nächsten Tag stechen wir in See 
und überwinden einige Hürden auf 
unserer Fahrt über den grossen 
Ozean: Nahrungsbeschaffung oder 
das Schiff vom eindringenden Was-
ser befreien, Verletzte versorgen... 
wir haben ordentlich zu tun!
Am dritten Tag schliesslich sind wir 
auf der Insel angelangt. Wir folgen 
den Spuren, die die Piraten hinter-
lassen haben und treffen auf einen 
alten, verwitterten Seemann, der 
die Flaschenpost geschrieben hat. 
Er führt uns zum Schatz! Wir feiern 
unseren Erfolg und geniessen den 
Schatz (Gummibärli)! 

Rückblick Kinderferientage 2024, aus Sicht eines Kindes
Neben all der Aufregung durch die 
Piraten setzen wir uns zusammen 
und hören Geschichten aus der Bi-
bel. In einer davon geht es um Jesus, 
der den Sturm beruhigt. Die Ge-
schichte ist spannend, und ich kann 
mir richtig vorstellen, wie die Jün-
ger sich gefühlt haben müssen. Die 
Leiter erklären uns, dass wir auch 
bei Schwierigkeiten Vertrauen ha-
ben können – genau wie Piraten, 
die zusammenhalten müssen.
Piraten sind kreativ! An allen Tagen 
stellen wir seemännische Dinge her 

wie zum Beispiel Flaschen, Seesä-
cke, Holzschiffe und Bullaugenrah-
menfotos. Die Bastelmuffels unter 
uns trainieren in der Turnhalle den 
Kampf gegen die Piraten. 
Die Kinderferientage waren ein rie-
siger Spass und ich habe nicht nur 
viel über Piraten erfahren, sondern 
auch über Jesus und was er erlebt 
hat. Ich kann es kaum erwarten, 
nächstes Jahr wieder dabei zu sein! 
Megacool, war ich Teil dieses Aben-
teuers!

Die Schatzsucher und das Leiterteam.  Foto: Ruth Kunz St. Ursen Kathedrale in Solothurn.  Foto: Solothurn Tourismus, Tino Zurbrügg
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Gottesdienste  
So 1. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst
Mit Gabriela Moser, Orgel und Petra Walker, Pfarrerin. 
Fr. 6. 14.30 Stiftung Alpbach, Andacht
Mit Maria Rosolemos, E-Piano und Marianne Nyffeler, Pfarrer. 
So. 8. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst
Mit Susy Brunner, Orgel und Simon Külling, Glaubensmission.
So. 15. 10.00 Kirche Hohfluh, Bettag mit Abendmahl 
Mit Blasmusik Hasliberg und Hans Ulrich Wenger, Pfarrer.  
So. 15. 19.00 Michaelskirche, Bettag mit Abendmahl
Mit Gabriela Moser, Orgel und Beat Abegglen, Pfarrer. 
Fr. 20. 14.30 Stiftung Alpbach, Andacht
Mit Maria Rosolemos, E-Piano und Beat Abegglen, Pfarrer. 
Fr. 27. 19.00 Katholische Kirche Meiringen: Taizé-Feier 
Mit Gabriela Moser, Orgel und Beat Abegglen, Pfarrer. 
So. 29. 10.00 Michaelskirche, Erntedank Gottesdienst
Mit Adolf Zobrist, Alphorn, Gabriela Moser, Orgel und Beat Abegglen, 
Pfarrer. 

Agenda im September

Stellvertretung
Pfarrer Beat Abegglen
033 971 39 49 
beat. abegglen@refkgm.ch

Pfarrkreis 1 
Pfarrerin Ivana Fucik 
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 26 79
ivana.fucik@refkgm.ch
Westlich des Milibachs - Meiringen Dorf, 
Hausen, Unterbach, Brünigen, Brünig,
Balm, Zaun, Unterbach, Unterheid

Pfarrkreis 2
Pfarrerin Petra Walker
Kirchgasse 21, 3860 Meiringen
077 537 24 71
petra.walker@refkgm.ch 
Hasliberg,Schattenhalb, 
Meiringen östlich des
Milibachs, Oberstein, Sandmatten, Sandli

Diakon, Katechet René Borgognon 033 971 03 16 rene.borgognon@refkgm.ch
Katechetin   Eva Gees   033 971 03 16 eva.gees@refkgm.ch
 Diakon i. A.     Josua Frehner 033 971 03 16 josua.frehner@refkgm.ch
Sigrist Meiringen Erich Maurer  033 971 03 63 sigrist@refkgm.ch
Sigristin Hohfluh Katrin Ott  033 971 38 73  katrin.ott@refkgm.ch
Sekretariat   Dres Winterberger 033 971 33 63 sekretariat@refkgm.ch   
     Kirchgasse 19,  Postfach 635,  3860 Meiringen
Öffnungszeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr  

Kollekten im Juli

MEIRINGEN
 7. Sorgentelefon für Bäuer-
  innen u. Bauern 297.90

HASLIBERG 
 7. Mission am Nil 375.–
 21. Patenschaft für Berg-
  gemeinden 140.40

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Freude und Leid im Juli

TAUFEN
 7. Amelie Maurer, Meiringen
  Mia Anderegg, Meiringen
  Runa von Weissenfluh, 

Büren an der Aare
21. Mirabella Theresa Schenk, 

Meiringen 

WIR NAHMEN ABSCHIED
 12. Margrit Weber-Hochstrasser, 

Hasliberg-Reuti, geb. 1947
 15. Hildi (Hildegard) Anderegg-

Meury, Meiringen, geb. 1945
 17. Adolf Lehmann, Meiringen, 

geb. 1944
 26.  Martin Andreas Willi-von 

Bergen, Schattenhalb, geb. 1941

Veranstaltungen 

Allianz-Tag des Kinos
Sonntag, 1. September, 7.00
Film: «BAB’AZIZ – Le prince qui 
contemplait son âme».
Die reformierte Kirche offeriert 
Kaffee und Gipfeli.

Bibel endecken
Dienstag, 3. September, 17.00-18.30
In der Kirchenstube Hohfluh. 
Mit Pfarrer Beat Abegglen.

Büchercafé
Donnerstag, 5. September, 15.30 
Im Clubraum KGH. 
Buch: «Oben Erde, unten Him-
mel» von Milena Michiko Flasar.

Feierabend-Musik
Dienstag, 24. September, 19.00
In der Michaelskirche. 
Maria Rosolemos spielt für Sie.

Führungen Michaelskirche, 
Ausgrabungen und Turm
Mittwoch, 4. und Samstag, 21. Sep-
tember, 16.30-18.00
Treffpunkt beim Haupteingang 
der Michaelskirche. Eintritt frei – 
Kollekte.

Singen in der Gruppe 
Mittwoch, 25. September, 
14.00-15.00
In der Zeughauskapelle. 

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch, 4., 11., 18. und 25. Sep-
tember, 20.00-21.45
Probe im Kirchgemeindehaus.

Spielnachmittage
Montag, 2. und 16. September, 14.00
Im Saal Kirchgemeindehaus. 
Ab 60 Jahren.

Sommerkonzert
Sonntag, 8. September, 17.00
In der Michaelskirche. 
Maria Rosolemos spielt für Sie.

Spielabend in der Privatklinik 
Meiringen
Dienstag, 3. September, 18.30-20.00
Hans Fluri, Spielakademie Brienz 
und Maria Fuchs Keller, Klinik-
seelsorge.

Jugendtreff «Backstube»
Samstag, 21. September, 
20.00-23.00 
Ab 7. Klasse. Infos: Josua Frehner.

Jugendtreff «Hittli»
Samstag, 7. September, 19.00-22.00
Im Gemeindehaus Goldern. 
Für SchülerInnen 5.-9. Klasse. 

Jungschi Hasliberg
Samstag 31. August 10.30-15.00
Kindertag. Im Bellevue Hohfluh. 
Infos: siehe Kasten.
Samstag, 14. September, 14.00-17.00
Vor der Ref. Kirche Hohfluh.
Ab 2. Kindergarten.

Kindertreff Meiringen
Freitag,  6. und 20. September, 
14.00-16.30
Im Mehrzweckraum KGH. 
Für Kinder von 5-12 Jahren.

Mändigs-Träff
Montag, 2. September, 12.00
Mittagessen im Hotel Engstlen-
alp. Wir fahren mit privaten 
Autos; Treffpunkt wird bekannt 
gegeben. 
Anmeldung bis 31. August im 
Sekretariat, 033 971 33 63.

Mittagsmusik
Mittwoch, 4., 11. und 18. September, 
13.00
In der Michaelskirche. 
Maria Rosolemos spielt für Sie.

Gospelgruppe Meiringen
Samstag, 7. September, 13.30-17.00 
Singnachmittag mit Zvieri-Teilete.
Donnerstag, 12. September, 
19.30-21.00
Probe im Saal KGH.

Meet you Träff
Donnerstag, 19. September, 17.00
Kirche neu erleben. Treffpunkt 
für Jugendliche ab 7. Klasse.
Im Mehrzweckraum KGH. 

Ökumenische Taizé-Feier
Freitag, 27. September, 19.00
Katholische Kirche Meiringen.

Seniorennachmittag
Montag, 23. September, 14.00-16.00
Im Saal Kirchgemeindehaus. 
«Silberchenigin»: Christine 
Grossmann liest Brienzerdeut-
sche Gedichte und begleitende 
Texte aus ihrem Buch und er-
zählt Geschichten dazu. Ansch-
liessend gemütliches Zvieri vor-
bereitet vom Frauenteam.

Kirchgemeinde Meiringen – 
Hasliberg – Schattenhalb

www.refkgm.ch

Foto: Pexels

Für Beerdigungen und 
seelsorgerische 

Notfälle 
Telefon 033 971 19 00

2. Spielabend in der Privatklinik Meiringen
Dienstag, 3. September, 18.30-20.00 Uhr

„Einfache Spiele - für zwischendurch im Alltag“
Herzlich willkommen sind alle PatientInnen, Angehörigen, Spielfreudi-
gen und Interessierten. Hans Fluri, Spielakademie Brienz und Maria 
Fuchs Keller, Klinikseelsorge Privatklinik Meiringen.

Allianz-Tag des Kinos
Sonntag, 1. September, 7.00 Uhr

Film: «BAB’AZIZ – Le prince qui contemplait son âme».
Kaffee und Gipfeli offeriert von der Kirchgemeinde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kindertag der Jungschi Hasliberg
Samstag, 31. August, 10.30-15.00 Uhr

Kinder ab 2. Kindergarten, jüngere in Begleitung der Eltern.
Treffpunkt: Bellevue, Schaufli 52, Hasliberg Hohfluh.
Kontakt: Jungschi Hasliberg, 033 972 56 56, 079 846 06 63 (Simon).
Eintritt frei. Freiwilliger Unkostenbeitrag fürs Mittagessen.

Treff für alleinstehende Frauen 
und Männer
Donnerstag, 26. September, 11.30 
Im Hotel Hof und Post, Innertkir-
chen. Zug ab Meiringen um 
11.18. 
Ankunft Innertkirchen Grimsel-
tor, 11.25. Zug ab Innertkirchen 
Grimseltor, 14.03. Ankunft in 
Meiringen um 14.13. 
Anmeldung bei Pfarrerin Petra 
Walker, 077 537 24 71. 

Tubenäscht
Donnerstag, 19. September,
9.00-11.00
Im Mehrzweckraum Kirchge-
meindehaus. Für Kinder bis 
5 Jahren mit Eltern.

«Zäme tanze»
Freitag, 6. September, 16.30-18.00
Im Saal Kirchgemeindehaus. 
Volks- und Kreistänze
traditionell-rockig-meditativ. 
Tanzleitung Ernst Thöni. Infos: 
Helen Gilgen, 033 971 14 58.

Zmorge für Alle
Mittwoch, 11. September, 8.30 
Zmorge im Saal KGH.
Wir spielen Lotto.
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Gottesdienste
So. 8. 10.00 Kirche Innertkirchen: Ruebettli-Gottesdienst – Der 
besondere Merci-Tag für alle Mitwirkenden der Kirchgemeinde. 
Die Konfklasse gestaltet die Feier mit (siehe Hinweis).
Fr.  20. 14.30 Stiftung Alpbach, Meiringen: Gottesdienst mit Pfr. 
Beat Abegglen und Maria Rosolemos, E-Piano.
So.  22. 10.00 Kirche Innertkirchen: Morgengottesdienst mit Pfr. 
Arnold Wildi und Maria Rosolemos am Klavier.

An diesem Tag gilt die Einladung auf das Ruebettli allen Freiwilligen unserer Kirchgemeinde.  
 Foto: Beat Abegglen

Foto: Kloster Engelberg

Gottesdienste
So. 1. 10.00 Kirche Guttannen: Gottesdienst mit Pfarrer Arnold 
Wildi und Organistin Susy Brunner
So.  15. 10.00 Kirche Guttannen: Bettagsgottesdienst mit Pfarrer 
Beat Abegglen und Flötistin Annette Jakob 
So.  29. 10.00 Kirche Guttannen: Gottesdienst mit Pfarrer Arnold Wil-
di und Pianistin Maria Rosolemos

Seniorenzmittag
Donnerstag, 26. September, 12.00
Im Bären Guttannen.

Seniorenmittagessen
Dienstag, 3. September, 12.00
Restaurant Urweider: 
Gemeinsames Mittagessen für 
Seniorinnen und Senioren.

Gottesdienste
So. 1. 10.00 Kirche Gadmen: Familien-Gottesdienst «Zäme am 
Tisch» – mit Abendmahl und Apéro zusammen mit den Kindern der 
3. Kl. KUW (siehe nebenan); Corina Kehrli, KUW-Mitarbeiterin, Pfrin. 
Marianne Nyfeler und Ruth Jaggi, Orgel. 
So.  15.  10.00  Kirche Gadmen: Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag, mit Liedern aus verschiedenen Landesteilen vom Män-
nerchor Unterbach und Pfrin. Marianne Nyfeler. 
Anschliessend Apéro für alle! 

Kirchgemeinde Innertkirchen

www.kirche-innertkirchen.ch
Pfr. Beat Abegglen, 033 971 39 49

Agenda im September

Veranstaltungen Senioren

Mittagstisch für Senioren
Mittwoch, 4. September, 12.00 
Hotel Steingletscher. 
Wir wünschen: En Guete zäme! 
Mitfahrgelegenheit und Info 
beim Pfarramt Tel. 033 975 11 54.

Gemeindereise nach Engelberg
Dienstag, 17. September, 8.00-17.00
Gemeindereise nach Engelberg, 
mit Führung im Kloster und Mit-
tagessen. 
Bitte meldet Euch bis Freitag, 
13. September beim Pfarramt an: 
Tel. 033 975 11 54. Wir freuen 
uns auf eine gemütliche Aus-
fahrt und das Zusammensein. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Agenda im September

Agenda im September

 7. Mission 21 117.50 
 21. Maison des Anges 136.20

Herzlichen Dank 
für sämtliche Spenden!

 7. Dargebotene Hand 89.–
 31. Schulen für Afghanistan 265.–

Herzlichen Dank 
für sämtliche Spenden!

Kollekten im Juli 

Siehe auch im «Kirchenanzeiger» im Anzeiger Oberhasli oder auf www.kirche-gadmen.ch

Kollekten im Juli 

Veranstaltungen 

Gemeindereise nach 
Engelberg
Dienstag, 17. September 2024 
Anmeldung bis Freitag, 13. Sept.

Wir fahren gemütlich im Bus auf 
die andere Seite des Titlis. Im Klos-
ter Engelberg erzählt uns Bruder 
Thomas vom Klosterleben und sei-
ner 900jährigen Geschichte. Wer 
möchte, kann am Mittagsgebet der 
Mönchsgemeinschaft in der Klos-
terkirche teilnehmen. Auch den 
Klostergarten und den eigenen Kä-
sebetrieb können wir besuchen. 
Anschliessend geniessen wir ein fei-
nes Mittagessen im St. Josefshaus 
gleich nebenan.
Nach dem Mittagessen bleibt Zeit 
für einen Spaziergang in die Umge-
bung oder ein Verweilen in Engel-
berg, bevor wir uns wieder auf den 
Heimweg machen. 
Die Kirchgemeinde Gadmen offe-
riert Ihnen die Busfahrt, Führung 
und Zwischenverpflegung. Ge-
meinsam erleben wir einen gemütli-
chen Tag! 
Euer Kirchgemeinderat Gadmen und 
Pfarrerin Marianne Nyfeler

Danke Daniela
Am 1. September 2017 trat Daniela 
Krebs-Durtschi die neugeschaffene 
Stelle als Kirchgemeindeverwalte-
rin für Innertkirchen und Guttan-
nen an. Sie hat in den vergangenen 
7 Jahren mitgeholfen, unser kirchli-
ches Leben auf einer guten finanzi-
ellen und organisatorischen Grund-
lage zu bauen. Dafür sind wir sehr 
dankbar. Liebe Daniela, wir werden 
Deine ruhige Art und Deine Hilfsbe-
reitschaft vermissen. Wir wün-
schen Dir für die nächste Lebens-
phase alles Gute und Gottes Segen.

Willkommen Hanna
Mit Hanna Thöni konnte eine kom-
petente Nachfolgerin für die Aufga-
ben der Kirchgemeindeverwaltung 
gefunden werden. Sie stammt aus 
Meiringen und wohnt seit 2008 in 
Innertkirchen. Hanna ist verheira-
tet mit Roland, sie haben zwei Kin-
der. Kürzlich konnte die junge Fa-
milie das neugebaute Eigenheim in 
Oberwyler beziehen. Hanna schätzt 
an ihrer neuen Aufgabe die Selb-
ständigkeit und flexible Arbeitsge-
staltung mit der Möglichkeit, teil-
weise zu Hause zu arbeiten. Ihre Bü-
rozeiten im Kirchgemeindehaus: je-
weils Dienstags von 8.30 bis 11.30 
Uhr. 

Ruebettli-Feier
Sonntag, 8. September, Kirche Innertkirchen
Alle Mitwirkenden in der Kirchgemeinde Innertkirchen sind ganz beson-
ders herzlich eingeladen zum Gottesdienst am 8. September. Es ist unser
Merci-Tag für alles, was sichtbar und im Verborgenen in unserer lebendi-
gen Gemeinde geschieht. Das Ruebettli vorne in der Kirche soll uns an die 
Einladung von Jesus erinnern: Kommt zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid, ich will euch Ruhe geben. Matthäus 11,28. Die Konfklasse 
wird die Feier mitgestalten und anschliessend die Anwesenden beim Apero 
vor der Kirche und im Weschhiisli bedienen. 

Kirchgemeinde Guttannen

www.kirche-guttannen.ch
Pfr. Arnold Wildi, 033 973 11 18

Kirchgemeinde Gadmen

www.kirche-gadmen.ch
Pfrn. Marianne Nyfeler Blaser, 033 975 11 54

Veranstaltungen

Gedankenanstoss
Autobiographie in fünf Kapiteln. 
I. 
Ich gehe die Strasse entlang. 
Da ist ein tiefes Loch im Gehsteig. 
Ich falle hinein. 
Ich bin verloren... Ich bin ohne Hoffnung. 
Es ist nicht meine Schuld. 
Es dauert endlos, wieder herauszukommen. 
II. 
Ich gehe dieselbe Strasse entlang. 
Da ist ein tiefes Loch im Gehsteig. 
Ich tue so, als sähe ich es nicht. 
Ich falle wieder hinein. 
Ich kann nicht glauben, schon wieder am gleichen Ort zu sein. 
Aber es ist nicht meine Schuld. 
Immer noch dauert es sehr lange, herauszukommen. 
III. 
Ich gehe dieselbe Strasse entlang. 
Da ist ein tiefes Loch im Gehsteig. 
Ich sehe es. 
Ich falle immer noch hinein…aus Gewohnheit. 
Meine Augen sind offen. 
Ich weiss, wo ich bin. 
Es ist meine eigene Schuld. 
Ich komme sofort heraus. 
IV. 
Ich gehe dieselbe Strasse entlang. 
Da ist ein Loch im Gehsteig. 
Ich gehe darum herum. 
V. 
Ich gehe eine andere Strasse. 
Aus dem tibetanischen Buch vom Leben und Sterben von Sogyal Rinpoche

Gedeckter Abendmahlstisch in der Kirche Gadmen.  Foto: MN

Kirchen Innert dem Kirchet

Kirchgemeinden
Innertkirchen 
und Guttannen

Kollekten im Juli

 14. Stiftung Rollaid  150.25
28.  Familienverein 

Oberhasli    187.65

  Herzlichen Dank für Eure Gabe! 

Familien-Gottesdienst «Zäme am Tisch»
Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr Kirche Gadmen
Alle sind eingeladen zu einem bunten Familien-Gottesdienst mit Abend-
mahl. Die Kinder der 3. Klasse KUW werden mit Euch zusammen das 
Abendmahl feiern – und anschliessend ist beim Apéro weiter Gelegenheit 
zum gemeinsamen Essen und Trinken und Plaudern. 
Eure Kirchgemeinden innert dem Kirchet, KUW-Mitarbeiterin Corina Kehrli und 
Pfarrerin Marianne Nyfeler

Kommet herzu alle, sehet und schmecket, wie 
freundlich Gott ist.


